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bezug auf bte 93autötig£eit urib bamit auf bie Sefcljäfti*
gang unfereg Unternehmens geftedt werben barf."

©etfî(hetônfl§'©efeÏÏf^afîett „.fmbctla", St. ©aï»
{en. (SJiifget.) Sill g em eine S erf ich erungg* @ ef e 11=-

fdjafi £>eloetia. ©er Serwaltunggrat h«i in feiner
©itsung nom 8. Slprtl befchloffen, ber ©eneraloer»
fa m ml un g nom 29. Slpril zw beantragen, pro 1926
eine ©ioibenbe, abjûgtidh eibgenöffiftfje ®iöibenbe«=
©ouponfieuer, non netto gr. 242.50 für bie alten SUS

tien Str. 1—1000 unb gr. 121.25 für bie SUtien Sit. B
?tr. 1001—3000 auszurichten, ferner auch btcfeé gahr
ber ©pezial=9teferoe gr. 200,000.—, ber gürforgefaffe
ber ©efedfctjaft gr, 50,000.— unb bem gonhg für ge=

metnnühige gwecîe gr. 20,000.— zwzuwetfen.

§etoetia©(hmeiz. geueroerficherung§ @e®

feUfchaft. ®er Serwaltunggrat befdjloß in feiner Sit-
png oom gleiten $age, ber ©engraloetfammlung
oom 29. Sprit ben Slntrag p fteden, bie ©ioibenbe
pro 1926, abzüglich eibgenöffifdje ©ioibenben-Soupong»
fteuer, auf netto gr. 291.— feftzufetjen, ber ©pejiaU
SReferoe gr. 200,000.— z«zwwetfen unb biefe burd) über*

trag oon gr. 200,000.— au§ bem ©emtnn Sefetoefonbg
auf gr. 400,000.— zw bringen, fo baß ber ©emltin iRe»

eroefonbS in ber ftatutarif^en Dôhe oon 5,000,000 gr.
erfcheint, ferner ber gürforgefaffe ber ©efedfdjaft gram
îen 50,000.— unb bem gonbS für gemeinnützige groecfe
gr. 200,000 zuzumenben.

geuerfefteê fioïj. (Sort.) SQe großen Sränbe taffen
fofort bie gcage auftauchen, ob eg ber chemifdhen SBiffen*
fdhaft möglich ift, ein Verfahren auszuarbeiten, moburdj
bag §otj gegen geuec unzerftöcbar gemadjt werben fann.
@inem ©nglänber ift eg öor einiger ßeit gelungen, auf
relatiü fet>c einfachem SBege bahin ju fommen. ®ie Statur
felbft h«i «fê Sorbiîb gebleut, gebe gofftltcnfammlung
befi|t fogenannte „berfieinette §ölzet\ beren Suft» unb
SSaffergehait burdh gewiffe dhemtfdje Sorgänge im Saufe
erbgefchidjttidher Zeiträume burdh Sittneraifubftanzen er»

feßt werben ift. ®iefe tpolzer weifen zwar ihre |jolz= unb
gaferftruftur nod) auf, h«ben aber neben öerfdjiebenen
anbeten ©igenfdjaften _haupifäd)ltdh bie ber Serbrennbar»
feit bertoren. get ähnlicher SBeife behanbeft baS englifdhe
Verfahren bie SSerfud^g^ôfger, bie einer intenfioen ®ampf»
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unb Safuumbehanblung auggeje|t werben, moburch eben»
fadg ber Suft» unb geudhtigfeitSgehalt beg §oïze§ befei»
tigt wirb. Unter hpraulifchem ®ruâ wirb bag §olz mit
einer Söfung feuerfefter Chemifalien imprägniert unb bann
getrottet, gn SKifrofihftaUen lagern fiCl) baburch bie Che»

raifthen Stoffe in bag Çolzgewebe ein, moburch eine Strt
Serfteinerung herbeigeführt ift. 3)aß biefe niCht reftlog er»
folgen barf, ift Uar, fonfi würbe bag §o!z feine Slafiizi»
tat berlieren. IBeim ©rhifeen beg §olzeg behnen fiCt) bie
SriftaHe aug unb überziehen ba§ §olz. ®ie mineralifChe
Sorftfienz beg Ueberzugeg berhinbert ein ©ntflammen
unb Serbrennen beg ^oizeg. ®iefe iffitrfung ber ÄriftaHe
lä§t aHerbingg allmählich naCh, ba bie ÄriftaHe infolge
ber §i|e in ihrer Chemifdhen ©truftur gerftört werben,
ba8 heifit» bag §olz wirb langfam berfohlen muffen,
gmmerljin bebeutet bag ganze Setfahren — bag ziem»
lieh foftfpielig ift — einen SBeg unb ift ber SeaChtung
wert. C8"l)

SSume, bie man an ihrem .öolzgeruch erfettni.
gn ben Ucwälbern gaoa§ flehen bie Säume fo bicljt
aneinanber gebrängt unb ftnb oft fo über unb über mit
©chmaroherpflanzen bebeeït, baff ihre Slätter, Slüten
unb grüßte nur in großer £>öhe fich entwidtcln unb man
oon unten ihre 3lrt nicht erfennen fann. @g ift be§halb
allgemetn üblich, biefe Säume nach bem ©eruef) ihre!
|)oljeg zw beftimmen. gu btefem gweefe fehlägt man golz»
ßüdfe au§ bem ©lamm heraus unb prüft nun eingehend,

welcher ©erudj bem §o!z eigen ift. ®le Prüfung ift auch
in ber Siegel ganz etnfaCh, ba z- S. bag $oIz einer
@urpa=2lrt wie frifdhe Kuhmilch unb eine Sauracee auf-
faüenb naCh gitronen rtedht. ©in Saum ift befonberë
baburdh Charafteriftifdh, baß au§ feinem ©tammholz, wenn
er oerleht wirb, große rote Kröpfen herausquellen.

Cotentafel
f Slbert Sulep, ©penglermeiftcr in güridh ift

am 19. Slprtl in feinem 76, SebenSjähre geftorben.

f gofef ûinfer, |»ofnermdfier itt SüriCh, ftarb am
13. aipril im feinem 59. SUtergjahre.

f Dtto ©olbfChmiti, alt geilenhauer in SÖinterthur,
ift am 23. Slpril nach langer Äranfheit im Silier oon
53 gahren geftorben.

f goh. älteier, alt ©chlcffermeifter in SBolhufen,
ift am 23. Slpril im SUter oon 57 gahren geftorben.

f Sonmeifter grielitiCh griebli «Dtoßmann in
©ChönbShl (Sern) ift am 18. Slpril in feinem 58. Sebent
jähre geftorben.

f gohann §elfenfteht » fetterer, alt SJtalermeifter
in @ttrfee, ift am 15. Slpril im SUter oon 56 gahren
geftorben.

t ©mil @piamann»©chaffroth» ©penglermeifiet in
Safel, ift am 26. Slpril geftorben.

f ©afpar ^elbling » Sühler» ©chloffermeifter in
IRapperêwil, ftarb am 16, Slpril im SUter oon erft
30 gahren.

______

©in Son Sruno ®aut. SDTit 104 Shö»
tographien unb 72 getdhnungen. tn ©anzleinen
geb.RM6.50. grancth'f^eS3erlag§hwnblung»
Stuttgart.

SHan îennt Saut bereits recht gut, unb wenn er ein

Such fchretbt, fo weiß man, baß etma§ bahinter ftedft.
@r fChilöert barin ba§ Sanbhaug, bag er mit 5 gimmetn
für fich fUbft in Serltn=®ahlewih gebaut hwt unb baS
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bezug auf die Bautätigkeit und damit auf die Befchäfti-
gung unseres Unternehmens gestellt werden darf."

Verstcherungs-Gesellschaften „Helvetia", St. Gal-
len. (Mitget.) Allgemeine Versicherungs-Gesell-
schaft Helvetia. Der Verwaltungsrat hat in seiner
Sitzung vom 8. Apnl beschlossen, der Generalver-
sa m ml un g vom 29. April zu beantragen pro 1926
eine Dividende, abzüglich eidgenössische Dividenden-
Couponsteuer, von netto Fr. 242.60 für die alten Ak-
tien Nr. 1—1000 und Fr. 121.25 für die Aktien Lit. L
Nr. 1001—3000 auszurichten, ferner auch dieses Jahr
der Spezial-Reserve Fr. 200,000.—, der Fürsorgekasse
der Gesellschaft Fr. 50,000.— und dem Fonds für ge-
meinnützige Zwecke Fr. 20,000.— zuzuweisen.

Helvetia Schweiz. Feuerversicherungs-Ge-
s ellschaft. Der Verwaltungsrat beschloß in seiner Sit-
zung vom gleichen Tage, der Generalversammlung
vom 29. Apnl den Antrag zu stellen, die Dividende
pro 1926, abzüglich eidgenössische Dividenden.Coupons-
steuer, auf netto Fr. 291.— festzusetzen, der Spezial-
Reserve Fr. 200,000.— zuzuweisen und diese durch über-
trag von Fr. 200,000.— aus dem Gewinn Reservefonds
auf Fr. 400,000.— zu bringen, so daß der Gewinn Re-
ervefonds in der statutarischen Höhe von 5,000,000 Fr.
erscheint, ferner der Fürsorgekasse der Gesellschaft Frau-
ken 50,000.— und dem Fonds für gemeinnützige Zwecke

Fr. 200,000 zuzuwenden.

Feuerfestes Holz. (Korr.) Alls großen Brände lassen

sofort die Frage auftauchen, ob es der chemischen Wissen-
schaft möglich ist, ein Verfahren auszuarbeiten, wodurch
das Holz gegen Feuer unzerstörbar gemacht werden kann.
Einem Engländer ist es vor einiger Zeit gelungen, aus
relativ sehr einfachem Wege dahin zu kommen. Die Natur
selbst hat als Vorbild gedient. Jede FossMensammlung
besitzt sogenannte „versteinerte Hölzer", deren Luft- und
Wassergehalt durch gewisse chemische Vorgänge im Laufe
erdgeschichtlicher Zeiträume durch Mineralsubstanzen er-
setzt worden ist. Diese Hölzer weisen zwar ihre Holz- und
Faserstruktur noch auf, haben aber neben verschiedenen
anderen Eigenschaften Hauptsächtich die der Verbrermbar-
keit verloren. Ja ähnlicher Weise behandelt das englische
Verfahren die Versuchshölzer, die einer intensiven Dampf-
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und Vakuumbehandlung ausgesetzt werden, wodurch eben-
falls der Luft- und Feuchtigkeitsgehalt des Holzes besei-
tigt wird. Unter hydraulischem Druck wird das Holz mit
einer Lösung feuerfester chemikalien imprägniert und dann
getrocknet. In Mikrokiystallen lagern sich dadurch die che-
mischen Stoffe in das Holzgewebe ein, wodurch eine Art
Versteinerung herbeigeführt ist. Daß diese nicht restlos er-
folgen darf, ist klar, sonst würde das Holz seine Elastizi-
tät verlieren. Beim Erhitzen des Holzes dehnen sich die
Kristalle aus und überziehen das Holz. Die mineralische
Kmffistenz des Ueberzuges verhindert ein Entflammen
und Verbrennen des Holzes. Diese Wirkung der Kristalle
läßt allerdings allmählich nach, da die Kristalle infolge
der Hitze in ihrer chemischen Struktur zerstört werden,
das heißt, das Holz wird langsam verkohlen müssen.
Immerhin bedeutet das ganze Verfahren — das ziem-
lich kostspielig ist — einen Weg und ist der Beachtung
wert. (Zw.)

Baume, die man an ihrem Holzgeruch erkennt.
In den Urwäldern Javas stehen die Bäume so dicht
aneinander gedrängt und sind oft so über und über mit
Schmarotzerpflanzen bedeckt, daß ihre Blätter, Blüten
und Früchte nur in großer Höhe sich entwickeln und man
von unten ihre Art nicht erkennen kann. Es ist deshalb
allgemein üblich, diese Bäume nach dem Geruch ihres
Holzes zu bestimmen. Zu diesem Zwecke schlägt man Holz-
stücke aus dem Stamm heraus und prüft nun eingehend,
welcher Geruch dem Holz eigen ist. Die Prüfung ist auch
in der Regel ganz einfach, da z. B. das Holz einer
Eurya-Art wie frische Kuhmilch und eine Lauracee auf-
fallend nach Zitronen riecht. Ein Baum ist besonders
dadurch charakteristisch, daß aus seinem Stammholz, wenn
er verletzt wird, große rote Tropfen herausquellen.

CsLentafe!
î Albert Buley, Spenglermeister in Zürich, ist

am 13. April in seinem 76. Lebensjahre gestorben.

î Josef Linser, Hafnermeister in Zürich, starb am
13. April im seinem 59. Altersjahre.

î Otto Goldschmid, alt Feilenhauer in Winterthur,
ist am 23. April nach langer Krankheit im Alter von
53 Jahren gestorben.

î Joh. Meier, alt Schloffermeister in Wolhusen,
ist am 23. April im Alter von 57 Jahren gestorben.

-j- Baumeister Friedrich Friedli - Mosimann i«
Schöndüh! (Bern) ist am 18. April in seinem 58. Lebens-
jähre gestorben.

î Johann Helfenstein - Ketterer, alt Malermeister
in Gmsee, ist am 15. April im Alter von 56 Jahren
gestorben.

1- Emil SpiNmann-Schaffroth, Spenglermeister in
Basel, ist am 26. April gestorben.

-j- Caspar Helblwg - Bühler, Schloffermeister in
Rapperswil, starb am 16. April im Alter von erst
30 Jahren.

Literatur.
Ein Wohnhaus. Von Bruno Taut. Mit104Pho-

tographien und 72 Zeichnungen. Preis in Ganzleinen
geb. KM 6.50. Franckh'sche Verlagshandlung,
Stuttgart.
Man kennt Taut bereits recht gut, und wenn er ein

Buch schreibt, so weiß man, daß etwas dahinter steckt.

Er schildert darin das Landhaus, das er mit 5 Zimmern
für sich selbst in Berlin-Dahlewitz gebaut hat und das
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bearbeiiei. Heue Redaktion. Vollständig revidiert.

„
Iii. Inkalniir....

edaktion Dr. Walter Hauser, Dipl. Architekt, Zürich"
sii liiinli

Redaktion Dipl. Ingenieur Max Äebl, Zollikon-Zürich.

tetelwi neuen Redaktion vollständig umgearbei-
der hoia" "®"tigen Verhältnissen entsprechenden Angaben
arbeitend- linder, enthalten die Preise sämtlicher Bau-
löhnt» in' „i

der Baumaterialien, Tag- und Fuhr-
etc. • ein f l ^deutenden Städten der Schweiz, Tabellen
sam'mnn »

von ausserordentlicher Fülle, emsig zu-
zum Da? l? Hoch- und Tielbau, vom Grund bis

mei^to. j ^betten des Architekten, Ingenieurs, Bau-

Fi
sämtlicher Bauhandwerker.

iedpJ? »®®®®®l*rllches Nachschlagebuch für
M

®*®*"®ssenten.
FachmSn ^"^iehung der beiden in der Praxis stehenden
tendpn Redakteure hat der Verlag einen bedeu-
lahrpn 1

vorwärts getan, um die nun seit bald 50

durch ib
^ ®"tbehr]iche Ratgeber eingeiührten Kalender,

der Höh^zu^h umfangreiche Neubearbeitung auf

Preis einzeln Fr. 10.—.
Beide Kalender zusammen Fr. 17.—.

Bestellungen erbittet

fRITZ SCHUCK, ZÜRICH 7
'415^"°"" Böttingen 27.73 -- Merkurstrasse 56

— »

Sägt. einem ippifcïien Setfptef
etofad), *roecïm£ btefeS Jaufe§, ba§
bem bie %Snmp ""Steuer praftifd) ifi utib In

©efa oiele mot Serben unb $been erfüOt ftnb.
öberjeugenbetPw ]wj? Öeldjnungen ^ «»9«'
^enfcb moSen fûD

*>« moberne
bie „Stimmung'' icTeÄJ? ^teimgfeiten,
bäc&tiae ©enfimentom»? ' ""*> boc^ nur eine cet=

«men ÄÄH, - baffle aber in
Q&eretnfiimmimn Ln x £ 9eftoItet mürben unb in
®a§ Sgnrfj hos «? f

Skben be§ 93emofyner§ fielen.
®Mübluna angrtp^K^i ^®'^®9beburg mit fixerer
ftdj barüber ßtehilf Bringt greimbe unb (Segner,
jur buZaAw S! *en. ®8 mirb aw$ tiefe
betten 3lu§föbr«no°h" ^ ^aG entfprecffenb »erSn=

'Ugrung ber fingen Anregungen begeiftern.

NB. 8t«>»
î*fâSeW.

«ater btefe Slublrff* SW&ettSgefwcIje werben
fiepten in ben 4„Ä mtfßenommeH ; berarttge Slnjeigen
f"£l<h® „unter eria« ü? ^ ©latteS. — ®eri grage«,'" Warten (für $&. ^heincmfollen, motte man 5© @4®.
2$ «bteffe be§ ftiSung ber Offerten) unb menu bie grage
S®es»n leine erJAetnen foK, 20 ©48. beilegen.

««faenowwe* towbeM
last« feie gnage

2—3 m, *24^mÄ SHjotnfttele in Sängen öott

w^|*|ba£ ©täfa §13" ^'Sangabe <" «
3 mm übernimmt einen ©tanjartiîet in 2 bis

Me @jpeb.
e Sßeitere SluSttroft unter ©biffre 195

èeug abfjitrtpf^u ^ätte gebrauchtes ©erüftmaterial unb Baumert'
197®®J Ä** «Wffte 196 an.bie ©speb.

ßolj unb »tell!" geben über bag Sümpfen non
F 197 an bie «jpeb Offerten unter ©biffre

198. SBo märe ein gebrauchter, gut erhaltener Bollgatter,
50—60 cm Surcblafî, famt gubehör, erhältlich, eoent. auch sine
©chleifmafchtne baju? Offerten unter (E^iffre 198 an bte ©spb.

199. SBer liefert ne» ober gebraucht: 1 ©ifenfüge für Kraft
unb autom. SlbftetItiorricf)tung ; 1 ©<hneKbohrmafd)ine für Kraft,
für £ödjer big ju 25 mm; 1 Reiner Slmbog für ©penglerei; 1

©chranbftoct, paraKet, mittlere ®rö^e? Offerten mit Preisangabe
an ipoftfadh 5728, ißteterlen/SSiel.

äOOa. gBer liefert Kugellager, 50 mm ©ohrnng, neu ober
gebraucht? b« SSer hätte 4 ftaste @ufe--3eneitüren, ca. 350x
50o mm Sichtmeite abzugeben, foroie eine Kaminfteinform, 315x
100 mm drßjje? Offerten mit ^3rei§ nnter ©biffa® 200 an bie
©jpebition.

201. Skr liefert Sfphalt 9folierftofl „Iflammut" SSe=

mufleite Offerten unter ©büfre 201 an bie ©jpeb.
202, SBer liefert ftarïe, gut erhaltene Sgobelmafdjine mit

4 ober 5 aWeffernteHen mit ißuhmeffertaflen, gobelbreite ca. 200
big 300 mm? Offerten mit genauen Angaben über gsertunft,
®tmenjionen unb ««taten unter ©biffre 202 au bie ©jpeb.

SOS. SBer hätte gebrauchte, gut erhaltene @ifen=$rebbanî
abzugeben, ca. 20 cm CSpibenböbe, mit fompletten gutaien, menn
möglich mit nötigem Söertjeug (®rebftähte, ®orn, Sobrer, ©e=
rotnbebobrer unb Serotnbebacfen)? Offerten mit iflreigangabe
unter ©biffre 203 an bie ©jcpeb.

204. SEßer hätte gut erhalten absugeben: 1 ©agberb mit
giratofen; 1 gaulinre, ca. 1 m breit, 2,3 hoch, Itn£§ anfgebenb;
2 Slbortfhäffeln für birette ©pülnng, 1 fchräg unb 1 geraben 3lb=
gang? Offerten an Q. Boffart, SRech'. äßolbnfen (2ujern).

205. 3Ber liefert @iriage=S8leih ju SBafchbrettem in
miben SSaljung? Offerten mit Preisangaben an 3cUerT8enninger,
golaroaren, 9Jiünchenbuchfee.

Hemerteu.
Stuf grage 164. 3«*" non SBafferleitungSröbren

gegen Stofibtlbung liefern mir unfer ftreidjfestigeS et toi".
Hlübere SlnStunft erteilt bie gitrna Sölarttn Keller & ©te.,
SlaHifelleti.

3l«f 0irage 164 unb 165. SBenben Sie fldb bieSbeaüglich
an ©. ©üSmarn, ®ad)pHppen=, Sfpbalts unb ïeerprobuîtefabrit,
Slffoltern bei 3üvicb.

^Sluf grage 166. OEc^te ©anerr.erfdjieiffceine liefert S8. @ttenne=

gäfliger, SBertaeuge. SSremgarten (îlargan).
âuf gtage 171. älnlagen aum ®ümpfe« non SBuchenbolj

liefern bie 31.»®. Keffelfchmiebe SiichterSmil in SRid)terSmfl.
üuf Stage 177. ®a3 llmünbern non ©olabearbeitungSma=

fdjtaen befosgt g. Köbti, Stlafchinenbau, KaBnach (Bern).
Stuf gtage 177. Ute giolabearbeitnngSbetriebe merben

mobernifiert non ber Sfîafchinen= unb ^erîjeugfabriï §l.=@. norm.
$. Sofsart, tUeiben (ßujern).

Sluf grage 177. Sïlte ÇolabearbeiîungSmafchinen mobemtftert
bie girma Sürgler, äRann & ©ie., SRafchinenfabrit, 3üri^»
3llbisrieben.

3luf grage 177. ®ie 2l=®. Olma in DIten baut ältere
©olabearbeitungSmafchinen nm.

Inf grage 177. SBenben Sie fteh an bie girma gtfd)er &
©üffert, SWafcbinett nnb SBerljeuge für bie ©olainbuftie, Bafel 1.

3luf grage 177. ®ie 31.=®. Olma in Ölten befaßt ftch mit
ber ttmätberung non älter« ^otabearbeitungSmafchinen burd) ©in»
bau non Kugellager ober momöglidj burd) ©lettromotor.

3luf grage 178. ©iferne gormenmäntel für 3ementrobr=
preffen in jeber ©röfie unb Konftrultion fertigt an: Ç. SBeber,
Konjtrrsfteur, Siech SBSexfftäfte, geilengaffe 7, 3ürieh 8.

Sluf grage 178. gormenmäntel für 3ementrobrpreffen He»

fern Stöbert 9lebi & ©ie. 21.=®., 3urih 1-

2luf grage 180. ©ämtliche SRafhinen liefert gbnen
Köbli, SRafchtnenbau, KaBnach (Bern).

2£uf grage 180. ®ie 2£.=®. Olma in Ölten bot abjugeben
Bobrmafchine mit KreiSfüge fomb., ©chleifmafchine für ©tifabri»
tation, audb Beftaubtcile für Keblmafdünen.

Sluf grage 180. Bobrmafchinen fombin. mit KreiSfüge,
»atibfchleifmafchinen unb ®eiteneinfad)0ünge liefern gtfeher &
©üffert, gjlafchinen unb SBetlaenge für bie Çoljinbuftrie, Bafel 1.

Sluf grage 180. ©ine KreiSfäge îombiniert mit Sanglod«'
Bobrntofhine liefert gang 3uppinaer, SRurifïraëe 6s, Bern.

Sluf grage 180 unb 181. SBenben ©te fth un 8. ©obel,
©nterfïrahe 219, Bafel.

2luf grage 181. ®ie 2l.--@. Olma in Ölten liefert mer=
feitige gobelmafchtnen.

2lnf grage 181. Bierfeitige gobelmafchinen mit ffSuhmeffer
liefern gifeher & ©üffert, SRafchinen unb SBerljeuge für bte fjoIj=
inbnjtrte, Bafel 1.

Sluf grage 183. @<hmere ïombinierte 2lbrtcht= unb ®tdfe»
bobelmafihtnett liefert bte 3Rafcbinen= unb SBetfjettafabri! S(.=®.
norm. Bopart, Sieiben (Sujern).

Sluf grage 183. ®te 21.=®. Olma in Dlten liefert neue
unb gebrauchte Slbrtcht- ®idettbobelmafcbtnen.

2luf grage 183. ©chœere Slbridbt» unb ®icïebobelmaf<hine
bat abjugeben: £>einxi<h SBertbeimer, ßimmatflraße 50, 3«rid) 5.
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dkS!>dk'M. êieuk lîkàliiion. Wiàch l'kviilîki't.

^

îî!. ZMàà....
eäsktion Os'. ^VAîîSl' klausei', Oipl. /ìràtekt, Zlüriek'

à>W»
âà-on O.pl. Ingenieur àx Tied!, Xollikon-^ürick.

^àr 6e? neuen lîecksktion voilsiânllix uwzssrbei-
àer 6-»^ nenti^-gn Verhältnissen enispreckencien /ìnzsben
arbeiten ^ ^âer, enikslìen elle preise sàintlicksr ks n-
lôbnê in ^

preise äer Lsnnisìsrislien, l'siZ. unà pukr-
ete. - ein I ?âeuten6en 8tâ6ten cZer l'aksllen
ssrninnn

"gît von susseroràsnilioker pülle, sursis ru-
rurn

îûr Noclr- unc! 6'ielknn, vorn (Zrnnà bis
n.pi - âne Arbeiten 6es /ìrciiitekten, Ingenieurs, lZsu-
meters unà sâmilicker ksukunàrker.
ieri ^ «^^îbsdi-iZâssKNQdscîklAZeduâ Mi-

M "àìei-esseà».
pseiims ^u^ietiung 6er beiäen in lier praxis steksnâen
Ien6en .à kîeâskteure lrsì cier Verlsg einen deäeu-
IsS?->n "ì vorwärts getsn, um äie nun seit bslci SV

6urcli lb
^ "nentbekriioke k?slgeber eingelükrten Ksienäer,

6er umîsn^reicke Neubearbeitung auk

preis sin?à Pr. 10.—.
rieicle kialgucker zusammen Pr. l?.—.

^ öesieliungen erbittet

Z«uciî, ivkK«
^îoitingen 27.73 -- Nerkurstrssse 5b

- —^ — »

zeìqt.
° M'â'îàiànen Idee., an einem typischen Beispiel

àfach, zweckmä? ' Einzelheit dieses Hauses, das
dem die Nänm-. ""d ungeheuer praktisch ist und in
Sehr viele Mot? Farben und Ideen erfüllt sind,

überzeugender Text kl? ^ichnungen und ein kluger,

Mensch mohnenîs, ^ darüber °uf. wie der moderne
die ..Stimmung" mache/wll? Kleinigkeiten,
dächtiae Sentimenâ-? '^en und doch nur eine ver-
Räum?,,

die à? 7'hüllen - dafür aber in
übereinstimmuno? ^ ilar gestaltet Wurden und in
Das Buck dos N c m? àden des Bewohners stehen.

Einsühluna auso°î°t!'t??^êaqdeburg mit sicherer
sich darüber KiÄ? Zwingt Freunde und Gegner,
M? dàaàn M machen. Es wird auch viele
derten Ausfübruno"^ î ^ Fall entsprechend verän-

Ausführung der klugen Anregungen begeistern.

ttkZ. Bx«, ?7âAîN,
-sster diese Rubr?k^«j^^ch- N«d ArheitSgsfnch« werden
gehörm in den aufgeuomMtu? derartige Anzeige«
selche „unter ^ ^ Blattes. — Ben Fragen,
in Marken (für âàî erscheine sollen, wolle man SS E«S.

Adresse des âoo^^ der Osserten) und wenn die Frage
Wenn keine MÄÄ -k soll. SV CtS. beilegen,
"ich« aNsgenoAWê« weà«

werde«, kan» die Frage

2—3 m. astreine Ahornstiele in Längen von

Mann^Seestr-à Stäfa (Zürich)" Preisangabe an H. Flachs-

3 mm Blêch?S«^àik übernimmt einen Stanzartikel in 2 bis
a« die Exped. i ^ Weitere Auskunft unter Chiffre 19S

Zeug abzuaelâ^s gebrauchtes Gerüstmaterial und Bauwerk-
1S7 Wn r^îen unter Chiffre 196 au die Exped.

Hol, und wie fl^ ° ?àwng geben über das Dämpfen von
p 197 an die Exped

' ^ ^ Offerten unter Chiffre

1S8. Wo wäre ein gebrauchter, gut erhaltener Vollgatter,
SS—69 cm Durchlaß, samt Zubehör, erhältlich, event, auch eine
Schleifmaschine dazu? Offerten unter Chiffre 198 an die Expd.

INS. Wer liefert neu oder gebraucht: 1 Eisensäge für Kraft
und autom. Abstellvorrichtung; 1 Schnellbohrmaschine für Kraft,
für Löcher bis zu W mm; 1 kleiner Amboß für Spenglerei; 1

Schraubstock, parallel, mittlere Größe? Offerten mit Preisangabe
an Postfach S728, Pieterlen/Biel.

A66». Wer liefert Kugellager, SS mm Bohrung, neu oder
gebraucht? k. Wer hätte 4 starke Guß-Feuertüren, ca. 350x
Svo mm Lichtweite abzugeben, sowie eine Kaminsteinform, 31Sx
100 mm Größe? Offerten mit Preis unter Chiffre 200 an die
Expedition.

A6I. Wer liefert Asphalt-Isolierstoff „Mammut"? Be-
musterte Offerten unter Chiffre 201 an die Exped.

svs. Wer liefert starke, gut erhaltene Hobelmaschine mit
4 oder S Mefferwellen mit Putzmefferkasten, Hobelbreite ca. 200
bis 300 mm? Offerten mit genauen Angaben über Herkunft,
Dimensionen und Zutaten unter Chiffre 202 an die Exped.

ISA. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Eisen-Drehbank
abzugeben, ca. 20 cm Spitzenhöhe, mit kompletten Zutaten, wenn
möglich mit nötigem Werkzeug (Drehstähle, Dorn, Bohrer, Ge-
windebohrer und Gewindebacken)? Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre 203 an die Exped.

SS4. Wer hätte gut erhalten abzugeben: 1 Gasherd mit
Bratofen; 1 Haustüre, ca. 1 m breit, 2,3 hoch, links aufgehend;
2 Abortschüsfeln für direkte Spülung. 1 schräg und 1 geraden Ab-
gang? Offerten an I. Bofsart, Mech., Wolhusen (Luzern).

ZVZ. Wer liefmt Einlage-Blech zu Waschbrettern in Pyra-
miden Walzung? Offerten mit Preisangaben an Zeller Benninger,
Holzwaren, Münchenbuchsee.

MWSMS.
Auf Frage 1K4. Zum Schutz von Wafferleitnngsröhren

gegen Rostbildung liefern wir unser streichfertiges „Juertol".
Nähere Auskunft erteilt die Firma Martin Keller à Cie.,
Wallisellen.

Auf Frage 1K4 und 165. Wenden Sie sich diesbezüglich
an H. Süßmann, Dachpappen-, Asphalt- und Teerproduktcfabrik,
Affoltern bei Zürich. ^Auf Frage 1G6. Echte Savernerschleifsteine liefert B. Etienne-
Hastiger, Werkzeuge. Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 171. Anlagen zum Dämpfen von Buchenholz
liefern die A.-G. Kesselschmiede Richterswi! in Richterswil.

Auf Frage 177. Das Umändern von Holzbearbeîtungsma-
schwer, besorgt F. Köhli, Maschinenbau, Kallnach (Bern).

Auf Frage 177. Alte Holzbearbeitungsbetriebe werden
modernisiert von der Maschinen- und Werkzeugfabrik A.-G. vorm.
H. Botzart, Reidsn (Luzern).

Auf Frage 177. Alte Holzbearbeitungsmaschinen modernisiert
die Firma Würgler, Mann à Cie., Maschinenfabrik, Zürich-
Mbisrieden.

Auf Frage 177. Die A.-G. Olma in Ölten baut ältere
Holzbearbeitungsmaschinen um.

Auf Frage 177. Wenden Sie sich an die Firma Fischer à
Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustie, Basel 1.

Auf Frage 177. Die A.-G. Olma in Ölten befaßt sich mit
der Umänderung von ältirn Holzbearbeitungsmaschinen durch Ein-
bau von Kugellager oder womöglich durch Elektromotor.

Auf Frage 178. Eiserne Formenmäntel für Zementrohr-
pressen w. jeder Größen und Konstruktion fertigt an: H. Weber,
Konstrukteur, Mech Welkstätte, Feilengaffe 7, Zürich 8.

Auf Frage 178. Formenmänte! für Zementrohrpressen lie-
fern Robert Aebi Ä Cie. A.-G.. Zürich 1.

Auf Frage 18S. Sämtliche Maschinen liefert Ihnen F.
Köhli, Maschinenbau, Kallnach (Bern).

Auf Frage 186. Die A.-G- Olma in Ölten hat abzugeben
Bohrmaschine mit Kreissäge komb., Schleifmaschine für Skifabri-
kation, auch Bestandteile für Kehlmaschwen.

Auf Frage 186. Bohrmaschinen kombin. mit Kreissäge,
Bandschleifmaschinen und Geiteneinfachgänge liefern Fischer à
Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 186. Eine Kreissäge kombiniert mit Langloch-
Bohrmaschine liefe:t Hans Zuppinaer. Muristraße 6o, Bern.

Auf Frage 186 und 181. Wenden Sie sich an L. Sobel,
Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 181. Die A.-G. Olma in Ölten liefert vier-
seitige Hobelmaschinen.

Auf Frage 181. Vierseitige Hobelmaschinen mit Putzmeffer
liefern Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
industrie, Basel 1.

Auf Frage 183. Schwere kombinierte Abricht- und Dicke-
Hobelmaschinen liefert die Maschinen- und Werkzeugfabrik A.-G.
vorm. H. Boßart, Neiden (Luzern).

Auf Frage 183. Die A.-G. Olma in Ölten liefert neue
und gebrauchte Abricht-Dickenhobelmaschinen.

Auf Frage 183. Schwere Abricht- und Dickebobelmaschine
hat abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße SV, Zürich S.
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